
 

Stadtverordnetenbüro Telefon: 0641 306-1031 Datum: 26.09.2019 
Auskunft erteilt: Herr Knoth Telefax: 0641 306-2033  
Berliner Platz 1, 35390 Gießen E-Mail: stadtverordnetenbuero@giessen.de  

N i e d e r s c h r i f t  

der 2. öffentlichen Sitzung des Akteneinsichtsausschusses  

"Bahndurchstich Dammstraße (Investitionsnummer 662010004)" 

am Dienstag, dem 17.09.2019, 

im Stadtverordnetensitzungssaal, Rathaus, Berliner Platz 1, 35390 Gießen. 

Sitzungsdauer: 20:58 - 22:00 Uhr 

 
Anwesende Ausschussmitglieder: 
 
Stadtverordnete der SPD-Fraktion: 
Herr Gerhard Merz   
Herr Frank Schmidt   
 
Stadtverordnete der CDU-Fraktion: 
Herr Thiemo Roth   
Herr Martin Schlicksupp   
 
Stadtverordnete der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: 
Herr Klaus-Dieter Grothe   
Herr Martin Klußmann   
 
Stadtverordnete der AfD-Fraktion: 
Herr Prof. Dr. St. Reichmann   
 
Stadtverordnete der Gießener Linke-Fraktion: 
Herr Michael Janitzki   
 
Stadtverordnete der FW-Fraktion: 
Herr Hans Heller Ausschussvorsitzender  
 
Stadtverordnete der FDP-Fraktion: 
Herr Dr. Klaus Dieter Greilich   
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Außerdem: 
Herr Thomas Jochimsthal Fraktion PIRATEN/BLG  
 
Vom Magistrat: 
Frau Gerda Weigel-Greilich Stadträtin  
 
Von der Verwaltung: 
Herr Peter Ravizza Leiter des Tiefbauamtes  
Herr Stefan Hoffmann-Heise Tiefbauamt  
 
Vom Büro der Stadtverordnetenversammlung: 
Herr Dieter Knoth Schriftführer  
 
Entschuldigt: 
Herr Christopher Nübel SPD-Fraktion  
  
 
Der Vorsitzende eröffnet zu Beginn der Sitzung des Akteneinsichtsausschusses „Derivate 
Finanzgeschäfte der Universitätsstadt Gießen“ aufgrund eines dort getroffenen 
Beschlusses auch die Sitzung des Akteneinsichtsausschusses „Bahndurchstich Dammstraße 
(Investitionsnummer 662010004)“, und zwar um die Akteneinsicht (in beiden 
Ausschüssen TOP 1) parallel stattfinden zu lassen. Die weiteren Tagesordnungspunkte der 
beiden Ausschüsse finden dann wieder getrennt statt. 
 
Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden. Er stellt fest, dass der Ausschuss 
beschlussfähig ist.  
 
Gegen die Form und die Frist der Einladung werden keine Einwände erhoben. 
 
Die Tagesordnung wird in der mit der Einladung vorgelegten Form beschlossen. 
 
 
Tagesordnung: 

Öffentliche Sitzung: 

1. Einsichtnahme in vorgelegte Akten  
  
2. Beratung über das weitere Vorgehen  
  
3. Verschiedenes  
 
 



– 3 – 

Abwicklung der Tagesordnung: 

Öffentliche Sitzung: 

1. Einsichtnahme in vorgelegte Akten  
  
 Es erfolgt eine Einsicht in die vom Tiefbauamt vorgelegten Akten. 

 
  
2. Beratung über das weitere Vorgehen  
  
 Stv. Janitzki, Fraktion Gießener LINKE, sagt, er benötige für die Akteneinsicht 

mindestens zwei weitere Sitzungen.  
 
Stv. Merz, SPD-Fraktion, schlägt vor, dass die nächste Sitzung des Aktenein-
sichtsausschusses nach der nächsten regulären HFWRE-Ausschusssitzung 
stattfinden soll. 
 
Der Vorschlag findet allgemeine Zustimmung. 
 
Stv. Janitzki fragt, ob die Mittelanmeldungen für die Maßnahme „Bahndurch-
stich“ aus den Akten des Tiefbauamtes ersichtlich seien oder ob dazu auch 
Akten der Kämmerei eingesehen werden müssten. 
 
Stadträtin Weigel-Greilich antwortet, für die Mittelanmeldung gebe es keinen 
Aktenvorgang. Eine Zusammenstellung der vorhandenen Haushaltsmittel finde 
sich in den vorgelegten Akten des Tiefbauamtes. 
 

  
3. Verschiedenes  
  
 Es wird nichts vorgebracht. 

 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt der Vorsitzende die Sitzung 
mit einem Dank für die Mitarbeit der Anwesenden. 
 
 
 DER VORSITZENDE: DER SCHRIFTFÜHRER: 
 
 
 (gez.)  H e l l e r  (gez.)  K n o t h 
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